
 
 

 

 

 
 

Frau 

Präsidentin des Nationalrates 

Mag.a Barbara Prammer 

Parlament 

1017 Wien 

 

 
 

Mag.a JOHANNA MIKL-LEITNER 

HERRENGASSE 7 

A – 1014 WIEN 

POSTFACH 100 

TEL +43-1 53126-2352 

FAX +43-1 53126-2191 

E-MAIL: Johanna.Mikl-Leitner@bmi.gv.at 
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Wien, am  18. März 2014 

 

 

Die Abgeordnete zum Nationalrat Dr.in Dagmar Belakowitsch-Jenewein und weitere 

Abgeordnete haben am 22. Jänner 2014 unter der Zahl 419/J an mich eine schriftliche 

parlamentarische Anfrage betreffend „unfassbare Ermittlungsvorgänge rund um das Ableben 

des Franz Kröll“ gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

 

Zu den Fragen 1 und 2: 
Ja. 

 

Zu Frage 3: 
Meinungen und Einschätzungen sind nicht Gegenstand des parlamentarischen Inter-

pellationsrechtes. 

 

Zu den Fragen 4 bis 7: 
In wie weit die Verwendung von Handschuhen notwendig ist oder nicht, hängt alleine von der 

konkreten Tätigkeit ab. 

 

411/AB 1 von 3

vom 20.03.2014 zu 419/J (XXV.GP)

www.parlament.gv.at



2 
 

Zu Frage 8: 
Durch die Tatortarbeit, die Spurenlage und die getätigten Erhebungen ergab sich, dass von 

einer Selbsttötung auszugehen war. 

 

Zu Frage 9: 
Acht. 

 

Zu Frage 10: 
Im Zuge der Tatortarbeit wurde festgestellt, dass es nur ein Einschussloch gab. 

 

Zu Frage 11: 
In den Tatortberichten werden zwei unterschiedliche Begriffe verwendet, nämlich „Blutan-

haftungen“ und „Blutspritzer“. Mit dem Ausdruck „Blutanhaftung“ sollte klargestellt werden, 

dass keine großflächigen Blutspuren vorhanden waren. Dem gegenüber beschreibt der 

Begriff „Blutspritzer“ kleine und kleinste Blutpunkte. 

 

Zu Frage 12: 
Durch die Schussabgabe. 

 

Zu Frage 13 
Sowohl vom Tatort als auch vom Opfer wurden Aufnahmen angefertigt. 

 

Zu Frage 14: 
Die Beantwortung dieser Frage fällt nicht in den Vollzugsbereich des Bundesministeriums für 

Inneres. 

 

 

Mag.a  Johanna Mikl-Leitner 
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